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REIF für STRAND, WELLEN und LEBENSLUST!

Lehn dich zurück und genieße die Zeit!

Das Team der younion Tirol wünscht

einen entspannten, schönen und

erholsamen Urlaub!
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Liebes GewerkschaŌ smitglied!

Mit einem wehmüƟ gen Herzen und gleichzeiƟ g großer Dankbar-
keit wende ich mich heute an Sie, um meine Zeit als Landesvor-
sitzende zu refl ekƟ eren und meinen Abschied bekanntzugeben. 

Es war eine Ehre und ein Privileg, euch in den letzten fünf Jahren 
vertreten zu dürfen.

Diese fünf Jahre waren durchwachsen mit vielen Herausforderun-
gen, Höhen und Tiefen.

Gemeinsam mit meinen younion FunkƟ onärinnen und FunkƟ o-
näre haben wir uns für die Rechte und Interessen unserer Mit-
glieder eingesetzt, für bessere Arbeitsbedingungen gekämpŌ , 
viele InformaƟ onsveranstaltungen abgehalten, zahlreiche Ver-
handlungsrunden auf Gemeinde- und Landesebene durchgeführt 
bzw. auch posiƟ v abgeschlossen sowie viele tolle AkƟ onen und 
Urlaubsangebote kreiert. 

Dies konnte ich nur durch die gute Zusammenarbeit, das über-
frakƟ onelle Engagement aller FunkƟ onärinnen und FunkƟ onäre, 
durch unsere erfahrenen, tüchƟ gen Mitarbeiterinnen im Landes-
sekretariat und unserem kompetenten, verlässlichen Rechtsrefe-
renten sowie der großen Unterstützung von Seiten des younion-
Bundesvorstandes und des ÖGB-Tirols erreichen und umsetzen. 

Es war mir eine große Freude, Teil einer so engagierten und lei-
denschaŌ lichen GemeinschaŌ  zu sein. Jeder einzelne hat dazu 
beigetragen, unsere GewerkschaŌ  zu stärken und sie zu dem zu 
machen, was sie heute ist. Herzlichen Dank!

Am 28. Mai 2024 übergab ich 
den Landesvorsitz an Mag. Dr. 
Michael Wurnitsch, der mit Si-
cherheit die GewerkschaŌ  mit 
Integrität, Weisheit und Ent-
schlossenheit führt und sich 
weiterhin für die Rechte und 
Interessen unserer Mitglieder 
einsetzen, für bessere Arbeits-
bedingungen kämpfen und So-
lidarität zeigen wird.

Ich wünsche euch und euren 
Familien alles Gute und vor al-
lem „bleibts gesund“.

Mit lieben Grüßen,
Verena Steinlechner-Graziadei
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Nach fünf erfolgreichen Jahren als Vorsitzende 
der younion _ Die DaseinsgewerkschaŌ , Landes-
gruppe  Tirol verabschiedet sich Verena Stein-
lechner-Graziadei in die wohlverdiente Pension.

Ihr Nachfolger Mag. Dr. Michael Wurnitsch 
wurde im Rahmen des Landesvorstandes Ti-
rol im Beisein des Bundesvorsitzenden Ing.                      
ChrisƟ an Meidlinger von den 30 sƟ mmberech-
Ɵ gten FunkƟ onärinnen und FunkƟ onären ein-
sƟ mmig gewählt.

Foto oben von links: BV Ing. ChrisƟ an Meidlinger, Mag. Dr. 
Michael Wurnitsch, Verena Steinlechner-Graziadei, Bernd 
Leidlmair

Zu meiner Person:
Ich bin 59 Jahre alt und bei der Stadt Innsbruck 
als Vorstand des Amtes Gemeindeabgaben und 
Finanzdirektor-Stellvertreter beschäŌ igt.
Seit vielen Jahren bin ich FunkƟ onär der younion 
Tirol im Präsidium und in der HG I.

Mag. Dr. Michael Wurnitsch,
Landesvorsitzender younion Tirol, Fotos: eigene

Bei unseren Kolleginnen und Kollegen im Lan-
desvorstand der younion Tirol bedanke ich mich 
für das Vertrauen, welches sie mir mit dieser 
neuen Aufgabe geschenkt haben.
Als absoluter Teamplayer freue mich auf die 
Zusammenarbeit, die gestärkt ist durch ein gut 
organisiertes Landessekretariat mit erfahrenen 
und tüchƟ gen Mitarbeiterinnen und einem äu-
ßerst kompetenten Rechtsreferenten.
Meine ersten Zielsetzungen richten sich auf eine 
gute überfrakƟ onelle Zusammenarbeit und fai-
re Gehaltsverhandlungen zur Abfederung der    
Teuerung. Darüber hinaus ist es mir ein großes 
Anliegen, bedarfsgerechte Bildungsangebote für 
unsere FunkƟ onärinnen und FunkƟ onäre zu eta-
blieren, ebenso wie weitere Angebote für unse-
re Mitglieder.
Ein besonderer Fokus liegt auf den Gewerk-
schaŌ swahlen im Februar 2025.
Mehr Mitglieder sollen zudem mit exklusiven 
AkƟ onen, kompetenter Rechtsberatung durch 
den GewerkschaŌ sjuristen MMag. Marc Deiser 
sowie aƩ rakƟ ven Urlaubsangeboten gewonnen 
werden.

Vorsitzendenwechsel in der younion Tirol
Mag. Dr. Michael Wurnitsch einsƟ mmig zum neuen Vorsitzenden 
gewählt

Mag Dr Michael Wurnitsch
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Mein ganz besonderer Dank gilt meiner Vor-
gängerin Verena Steinlechner-Graziadei.
Sie hat bis zu ihrem letzten Arbeitstag unermüd-
lichen Einsatz an den Tag gelegt und zahlreiche 
Projekte mit neuen Ideen ins Leben gerufen, wo-
für ihr mein besonderer Dank gebührt.
Vor allem im Bereich der Elementarpädagogik, 
der Pfl ege und insbesondere für Frauen konnte 
sie viel erreichen.
Dieses Engagement wurde nicht umsonst mit 
einem beachtlichen Mitgliederzuwachs belohnt, 
sodass wir, die younion Tirol, aktuell über 4.000 

Mitglieder stark sind.

Ich werde die zahlreichen, bereits gestarteten 
Projekte, wie z.B. die Dienstrechtsnovellen, die 
Novellierung des Personalvertretungsgesetzes 
und die Verhandlungen mit Land und Gemein-
deverband zur Verbesserung der Bedingungen 
im Pfl ege- und Elementarbereich forƞ ühren.

Mag. Dr. Michael Wurnitsch
Landesvorsitzender younion Tirol

Präsidium Tirol - Foto oben v.l.: 1. Reihe Verena Steinlechner-Graziadei, Mag. 
Sabine Steff an, Manuela Langebner, Alfred Huber, Biljana Vrzogic
2. Reihe v.l. Andreas Michel, Michael Steixner, Andreas Nußbaumer, BV Ing. 
ChrisƟ an Meidlinger, Mag. Dr. Michael Wurnitsch, Bernd Leidlmair, MMag. 
Marc Deiser - 3. Reihe Ing. Walter Kircher

Foto von links:
Vorsitzender ÖGB Tirol Philip Wohlge-
muth, Landesvorsitzender younion Tirol 
Mag. Dr. Michael Wurnitsch, Landesge-
schäŌ sführer ÖGB Tirol Mag. Benjamin 
Praxmarer

Der Landesvorstand 
der younion Tirol



Präsidium (11)

GeschäŌ sführender Landesvorsitzender:
Mag. Dr. Michael Wurnitsch (FCG)

1. Landesvorsitzender-Stellvertreter,
Bildungsreferent und Vorsitzender der
Hauptgruppe IV:
Bernd Leidlmair (FSG)

2. Landesvorsitzender-Stellvertreterin und 
Landesfrauenvorsitzende:
Manuela Langebner (FCG)

3. Landesvorsitzender-Stellvertreter,      
Vorsitzender der Hauptgruppe I und
Landessportreferent:
Andreas Nußbaumer (FCG)

Vorsitzender der Hauptgruppe II und 
Kassier-Stellvertreter:
Andreas Michel (FCG)

Vorsitzender der HG III:
Ing. Walter Kircher (FCG)

Bezirksvertreter und Vorsitzender der     
Bezirksgruppe Schwaz:
Alfred Huber (FSG)

Kassier:
Michael Steixner (FCG)

SchriŌ führerin:
Mag. Sabine Steff an (FSG)

SchriŌ führerin-Stellvertreterin:
Sabine Floßmann (FCG)

Beisitzerin:
Biljana Vrzogic (FSG)

Referat Recht - koopƟ ert, beratend
(Beisitzer im Landesvorstand): 
MMag. Marc Deiser (FSG)

Landesvorstand (19 + 2 koopƟ ert)

Bezirksvorsitzender Imst:
David Weirather (FCG)

Bezirksvorsitzender Innsbruck-Land:
Kilian Hörtnagl (FSG)

Bezirksvorsitzender Kitzbühel:
Robert Brunner (FSG)

Bezirksvorsitzende Kufstein:
Silvia Stuefer (FSG)

Bezirksvorsitzender Landeck:
Manfred Ladner (FSG)

Bezirksvorsitzende Lienz:
Natalia Strauß (FCG)

Bezirksvorsitzender ReuƩ e:
Roland Hohenrainer (NL)

Beisitzer:innen:
Birgit Fedorcio (FCG)
Karin Fischer (FCG)
Gabriele Hofer (FCG)
Carina Kaspar (FSG)
Werner Lanzinger (FCG)
Emina Nadarevic (FCG)
Oliver Nedl (FSG)
Stefan Tanner (FSG)
Emma Verdross (FCG)
Walter Weisgram (FSG)
Petra Lederer (NL, koopƟ ert)
Dietmar Königsecker (FSG, koopƟ ert)

Vorsitzender der Kontrolle:
Erwin Berger - Vorsitzender (FSG)               

Kontrolle: (5)
Dr. Hans Fankhauser (FCG)
MarƟ n Gross (FSG)
Wilhelm Plhak (FSG)
Werner Würfl  (FCG)

Schiedsgericht: (5)
Dr. Hans Fankhauser - Vorsitzender (FCG)
Gerhard Georgi (FSG)
Mag. Andreas Larcher (FSG)
Hannes Siebert MBA (FCG)
Daniela Staud (FCG)

Präsidium und Landesvorstand younion Tirol  01.06.2024
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§§§ Recht / Ihr Recht / Rechtsschutz / Rechtsberatung §§§

Arbeitszeit und Anerkennung im Bereich Elementarpädagogik

Ein wichƟ ger Erfolg für pädagogische 
FachkräŌ e in der Elementarbildung
In der Welt der Elementarbildung spielen pä-
dagogische FachkräŌ e eine entscheidende 
Rolle bei der Förderung und Betreuung junger 
Kinder. Dennoch sind ihre Arbeitsbedingun-
gen oŌ  mit Herausforderungen verbunden, die 
nicht immer sofort ins Auge fallen. Ein aktueller 
Fall hat die Aufmerksamkeit auf eine wichƟ ge 
Frage gelenkt: die angemessene Vergütung der 
Arbeitszeit.

Die Arbeitszeitregelung und ihre 
Historie
Grundsätzlich gilt für pädagogische Fachkräf-
te in der Elementarbildung eine 40-Stunden-
Woche. Diese Regelung wurde durch eine             
Gesetzesänderung im Jahr 2006 festgelegt. Al-
lerdings zeigt eine genauere Prüfung, dass für 
Dienstverhältnisse, die vor dem 20. September 
2006 begonnen haben, eine wöchentliche Nor-
malarbeitszeit von „nur“ 36 Stunden gilt. Diese 
Regelung besteht (für diese „Altverträge“) bis 
heute weiter.

Der konkrete Anlassfall
Im vorliegenden Fall waren sowohl die betrof-
fenen Kolleg:innen als auch die Gemeinde im 
Irrtum und gingen von einer 40-Stunden-Wo-
che aus. Diese Stunden wurden auch regelmä-
ßig erbracht. Bei einer genaueren Überprüfung 
wurde jedoch festgestellt, dass die betroff enen 
Kolleg:innen nur 36 Stunden pro Woche häƩ en 
arbeiten müssen. Dieses Ergebnis war für die 
Beteiligten überraschend und führte zu der be-
rechƟ gten Frage, ob die zusätzlich geleisteten 
Stunden als Überstunden eingefordert werden 
können.

Die rechtliche Grundlage
Aus gewerkschaŌ licher Sicht ist klar: Nach § 69 
des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
2012 (G-VBG 2012) können diese Überstunden 
sehr wohl geltend gemacht werden. Die betrof-
fenen pädagogischen FachkräŌ e haben über 
Jahre hinweg vier Stunden pro Woche mehr ge-
arbeitet, als ihr Vertrag ursprünglich vorsah. Je 
nach Einstufung und Arbeitsausmaß kann sich 
die Summe der nachträglich zu vergütenden 
Überstunden auf bis zu 15.000 Euro bruƩ o pro 
Person belaufen. 

Der außergerichtliche Vergleich
Glücklicherweise konnte in diesem Fall ein au-
ßergerichtlicher Vergleich erzielt werden. Die-
ser Vergleich stellt nicht nur eine fi nanzielle 
Entschädigung für die betroff enen Kolleg:innen 
dar, sondern auch eine symbolische Anerken-
nung ihrer wichƟ gen Arbeit mit Kindern. Die 
Einigung zeigt, dass Missverständnisse und 
Fehler im Arbeitszeitmanagement konstruk-
Ɵ v gelöst werden können, wenn beide Seiten 
bereit sind, zusammenzuarbeiten und faire Lö-
sungen zu fi nden.

Die Rolle der GewerkschaŌ 
Die GewerkschaŌ  younion _ Die Daseinsge-
werkschaŌ  spielte eine entscheidende Rol-
le bei der Unterstützung der betroff enen 
Kolleg:innen.
Durch fundierte Beratung und laufende Unter-   
stützung konnte eine Lösung für alle Beteiligten 
gefunden werden.
Dieser Fall unterstreicht die WichƟ gkeit ge-
werkschaŌ licher Unterstützung in arbeits- 
und sozialrechtlichen Fragen.
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Beratung und Unterstützung
Die GewerkschaŌ  younion _ Die Daseinsge-
werkschaŌ  bietet allen Mitgliedern umfassen-
de Beratung in arbeits- und sozialrechtlichen 
Angelegenheiten. Insbesondere in komplexen 
Fällen zeigt sich die WichƟ gkeit eines starken 
Partners in der Arbeitswelt.
Der aktuelle Fall zeigt, wie wichƟ g es ist, ge-
naue Kenntnisse über die eigenen Arbeitszeit-
regelungen zu haben und bei Unklarheiten pro-
fessionelle Beratung in Anspruch zu nehmen.
Das Sekretariat der younion Tirol sowie die ÖGB 
Regionalsekretariate stehen den Mitgliedern 

für Anfragen und Beratungen zur Verfügung.
Die GewerkschaŌ  younion _ Die Daseinsge-
werkschaŌ  wird weiterhin engagiert daran 
arbeiten, die Arbeitsbedingungen in der Ele-
mentarbildung zu verbessern und wird die lau-
fenden Dienstrechtsverhandlungen weiterhin 
engagiert vorantreiben.
Denn nur durch gemeinsames Handeln und so-
lidarische Unterstützung können nachhalƟ ge 
Verbesserungen und faire Arbeitsbedingungen 
sichergestellt werden.

 MMag. Marc Deiser,
Rechtsreferent younion Tirol

In einem druckfrischen Urteil des Landesge-
richts Innsbruck wurde die Einstufung einer 
qualifi zierten AssistenzkraŌ  in Kinderbetreu-
ungseinrichtungen zugunsten der Klägerin 
korrigiert.

Die Klägerin, die nach ihrem Handelsschulab-
schluss und Berufserfahrung in der Privatwirt-
schaŌ  den „Qualifi zierungslehrgang für Assis-
tenzkräŌ e in Kinderbetreuungseinrichtungen“ 
erfolgreich absolviert haƩ e, wurde zunächst 
in die niedrigere Entlohnungsgruppe „e“ staƩ  
„d“ eingereiht. Sie war also „ohne“ Ferien täƟ g. 
Für AssistenzkräŌ e mit einer Einreihung in das 
Schema „AK“ stellt sich diese Frage nicht.
Trotz der vorliegenden Qualifi kaƟ onen und der 
damit verbundenen BerechƟ gung zur umfas-
senden TäƟ gkeit in Kindergärten und Kinder-
krippen wurde eine zu niedrige Einstufung ge-
wählt.
Nach IntervenƟ on durch die GewerkschaŌ  wur-
de die Einstufung geändert, eine rückwirkende 
Änderung aber abgelehnt.
Letztlich musste daher das Gericht angerufen 
werden, um zu klären, was dem betroff enen 
Mitglied nunmehr zusteht. 
Das Gericht stellte klar, dass die richƟ ge Einstu-

fung von Anfang an automaƟ sch durch die Ge-
meinde häƩ e erfolgen müssen, ohne dass die 
Klägerin dazu z.B. einen Antrag stellen musste. 
Diese Pfl icht ergibt sich aus dem Gesetz bzw. 
der Rechtsprechung des OGH, die sinngemäß 
zusammengefasst darlegen, dass im öff entli-
chen Dienst die Einstufung objekƟ v richƟ g zu 
erfolgen hat.
Das Urteil unterstreicht, dass es bei der Einstu-
fung nicht auf den schriŌ lichen Dienstvertrag 
ankommt, sondern auf die tatsächlich ausge-
übte TäƟ gkeit.
Eine Umfrage der GewerkschaŌ  younion _ Die 
DaseinsgewerkschaŌ  unter den bestehenden 
PersonalvertretungskörperschaŌ en hat erge-
ben, dass in vielen Tiroler Gemeinden Assis-
tenzkräŌ e nach Abschluss der Ausbildung in 
der Entlohnungsgruppe „d“ eingereiht wer-
den. 
Im Urteil wurde nunmehr klargestellt, dass hier 
kein freies Ermessen, sondern vielmehr ein 
„gebundenes Ermessen“ des Gemeinderates 
besteht.
Das ist insofern wichƟ g, um einen weitgehend 
einheitlichen Vollzug des Dienstrechts zu ge-
währleisten. Da die EinstufungsvorschriŌ en 

Erfolgreiche Klage einer AssistenzkraŌ 
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nach InterpretaƟ on des Gesetzes und unter 
Hinweis auf einige höchstgerichtliche Entschei-
dungen zwingendes Recht darstellen, kann ein 
Gemeinderat keinen davon abweichenden Stel-
lenplan beschließen. 
Dieses Urteil ist ein wichƟ ger SchriƩ  zur Sicher-
stellung der gerechten Behandlung von Ver-
tragsbediensteten und betont die Notwendig-
keit einer korrekten Einstufung basierend auf 
den tatsächlich ausgeübten TäƟ gkeiten. Dabei 
ist auch die Gemeinde gefordert, an einer rich-
Ɵ gen Einstufung mitzuwirken. 
Off en ist derzeit, ob es zu einer Berufung gegen 
das Urteil kommt. Die GewerkschaŌ  younion _ 

Die DaseinsgewerkschaŌ  wird dazu jedenfalls 
weiter berichten.
Letztlich ist jedenfalls zu begrüßen, dass das 
Gericht der ArgumentaƟ on gefolgt ist, wonach 
nach Abschluss einer Ausbildung eine höhere 
Einstufung zusteht.       

           

MMag. Marc Deiser,
Rechtsreferent younion Tirol

© Sibrawa Markus

Änderung der Zustellung unserer Off ensiv 
Es gibt viele Gründe, bei der 
Zustellung unserer Off ensiv 
nachhalƟ g und kostensparend 
zu handeln.
Einer davon ist sicherlich der 
Umwelt zu Liebe.

Daher darf mitgeteilt werden, 
dass  zukünŌ ig unsere Off ensiv 
an alle Mitglieder, von denen 
wir eine Mailadresse haben, 
miƩ els Mail (Link) zugestellt 
wird.

Damit wir jederzeit schnell und 
unbürokraƟ sch informieren 
können, ersuchen wir um Be-
kanntgabe einer Mailadresse. 

Vielen Dank!                                    
younion Tirol

1. Sommerwander- und Erlebnistag am 22.06.2024 in Imst
Unser 1. Sommerwander- und 
Erlebnistag der younion Tirol 
führte uns nach Imst.
Das Ziel war der Alpincoaster, 
die längste Alpen-Achterbahn! 
Es nahmen 45 Kolleginnen und 
Kollegen mit Kindern teil.

So mancher wanderte durch 
die Rosengartenschlucht, an-
dere wiederum zur Untermark-
ter Alm und LatschenhüƩ e. 
Gestärkt ging  es mit dem Al-
pincoaster ab ins Tal. 
Auch das WeƩ er war uns sehr 

hold.
Es war ein gelungener Ausfl ug 
mit viel Adrenalin!
Auf ein Wiedersehen!

Andreas Nußbaumer,
Bericht/Fotos



Ausgabe 1/2024 - Seite 9 -

13. BundesmeisterschaŌ  im Sportkegeln
Die 13. BundesmeisterschaŌ  
im Sportkegeln der younion _ 
Die DaseinsgewerkschaŌ  fand 
heuer in der Zeit vom 12. bis 
15. Juni 2024 in Hard in Vorarl-
berg staƩ .
Die LG Tirol nahm unter der Lei-
tung des Landessportreferen-
ten Andreas Nußbaumer mit 
folgender MannschaŌ  teil:
• Astrid Langer (HG I),
• Andreas Ritsch (HG II),
• Manfred Dallapozza und
• Ing. Peter Schlitzer (beide 

HG III),
• Ernst Monthaler (Orts-

gruppe Jenbach),
• Norbert Rief und
• Hermann Platzer (beide 

LandesorganisaƟ on). 

Das Abschneiden unserer 
MannschaŌ  war gut.
Im MannschaŌ sbewerb konn-
te die Landesgruppe Tirol den 
6. Platz belegen.
Im Damen-Einzelbewerb, in 
welchem die Landesgruppe Ti-
rol zum ersten Mal eine Teilneh-
merin stellen konnte, erreichte 
Astrid Langer von insgesamt 21 
Teilnehmerinnen den 13. Platz.
Im Herren-Einzelbewerb, bei 
welchem sich für das Finale die 
besten 16 aus der Vorrunde 
von insgesamt 55 Teilnehmern 
qualifi zierten, errang Andreas 
Ritsch den 12. Platz und Nor-
bert Rief den 15. Platz.
Im Referentenbewerb beleg-
te Andreas Nußbaumer den         

6. Platz.
Die weiteren Platzierungen un-
serer Sportkegler:innen:
33. Platz Ing. Peter Schlitzer, 
41. Platz Ernst Monthaler, 43. 
Platz Manfred Dallapozza und 
46. Platz Hermann Platzer. 
Abschließend darf gesagt wer-
den, dass diese Bundesmeister-
schaŌ  durch die Landesgruppe 
Vorarlberg und unseren you-
nion-Bundessportreferenten 
Günter Koch bestens organi-
siert wurde und auch die Ka-
meradschaŌ spfl ege dabei nicht 
zu kurz kam. Die Landesgruppe 
Tirol gratuliert seinen erfolg-
reichen Teilnehmer:innen.   

Andreas Nußbaumer,
Landessportreferent, Bericht/Foto 

Foto:
1. Reihe von 
links:
Ernst Montha-
ler, Astrid Lan-
ger, Andreas 
Nußbaumer
2. Reihe von 
links:
Norbert Rief, 
Manfred Dalla-
pozza
3. Reihe von 
links:
Ing. Peter 
Schlitzer, Her-
mann Platzer 
und Andreas 
Ritsch
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Am Freitag, den 19. April 2024, 
veranstaltete der „Sozialverein 
der Hauptgruppe I der you- 
nion _ Die Daseinsgewerk-
schaŌ “ gemeinsam mit den 
Hauptgruppen II und III das 
alljährliche PreiswaƩ en-Turnier 
im Vereinszentrum der Landes-
gruppe Tirol in der Hegnerschu-
le.
Insgesamt meldeten sich 18 
Spielerpaare an. Gespielt wur-
den 5 Runden á 3 ParƟ en.
Nach langen, intensiven, har-
ten, aber fairen Spielen haƩ e 
diesmal das Spielerpaar Franz 
Kitzmüller und Franz Maurer 
knapp vor den zweitplatzier-
ten Andreas Nußbaumer und 
Egon Wimmer das Turnier ge-
wonnen. Den 3. Platz belegten 
Erwin Berger und Willi Plhak.

Weitere Platzierungen:
• Harald Pellegrini / Harald 

Raiser,
• Karl Braun / Hans-Jörg 

Prem,

• Thomas Mayrhofer /     
Andreas Wolf,

• Manfred Haller / Helga 
Prantl,

• Chris  an Mang / Alexan-
der Probst,

• Markus Griesser / Thomas 
Lener,

• Helmut Kirchner /          
Andreas Probst,

• Andreas Tassenbacher / 
Oliver Tschank,

• Hans Agstner / Romuald 
Niescher,

• Günter Nußbaumer / 
Franz Oberhofer

• Alexander Michael / Klaus 
Stojan,

• Renate Fagschlunger / 
Mar  n Kopp,

• Manfred Dallapozza / 
Astrid Langer, 

• Mar  n Rupprechter /    
Michael Wurnitsch

       und
• Thomas Eckl / 
      Mar  n S  ppler.

Unter den 36 teilnehmenden 
GewerkschaŌ smitgliedern nah-
men auch heuer wieder, ganz 
erfreulich, 3 Damen teil!
Ein herzliches Dankeschön gilt 
Karin Nußbaumer, welche uns, 
wie alle Jahre, bestens und 
perfekt verkösƟ gt hat, sowie 
Hans-Jörg Prem, welcher die 
Turnierleitung rund um den 
Vorsitzenden Andreas Nußbau-
mer perfekt durchführte.
Nochmals herzlichste Gratu-
laƟ on allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern sowie besten 
Dank den „Sozialvereinen der 
Hauptgruppen I, II und III“ für 
die bereitgestellten Preise.

Auf ein Wiedersehen 2025  ...
Andreas Nußbaumer,

Vorsitzender HG I
Fotos: Nina Nußbaumer

WaƩ erturnier der Hauptgruppen I, II und III

1. Platz 3. Platz

2. Platz
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Herzlichste GratulaƟ on

allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern!



- Seite 12 -Ausgabe 1/2024

InformaƟ on der Hauptgruppe I - Ausfl ug des Sozialvereins 
der HG I in den Zoo Salzburg Hellbrunn
Am Samstag, den 8. Juni 
2024,  fuhren wir mit 68 
Teilnehmer:innen nach Salz-
burg in den Zoo Hellbrunn.
Nach angenehmer Fahrt bei 
wenig Verkehr konnten wir bei 
bestem WeƩ er den Tag im Zoo 
so richƟ g genießen.
Der Zoo Hellbrunn beherbergt 
von der Maus bis zum Nashorn 
so ziemlich alle Tiere und ne-
benbei lädt ein Gasthaus mit 
neƩ  angelegtem Gastgarten 

unter Bäumen für eine ange-
nehme Rast ein. Auch ein Bau-
ernhof, in dem man die Tiere 
anfassen und streicheln kann, 
sorgte für viel gute Laune.
Besonders toll an diesem Aus-
fl ug war, dass sowohl Familien 
mit kleinen Kindern und Kin-
derwägen, als auch ältere Leu-
te mit Rollatoren daran teilge-
nommen haben.
Bei der Heimfahrt durchfuh-
ren wir dann ein GewiƩ er nach 

dem anderen, aber unsere 
beiden Busfahrer haben uns 
trotzdem bestens nach Hause 
gebracht, auch einmal ihnen ei-
nen großen Dank dafür.
Das Resümee dieses Tages: Der 
Zoo Hellbrunn in Salzburg ist 
ein tolles Ziel für JUNG und ALT 
und auf jeden Fall einen Aus-
fl ug wert.

Bericht und Fotos:
Werner Lanzinger,

OrganisaƟ onsreferent der HG I



bei einem Einkauf bei MPREIS werden auf Produkte zum
Diskontpreis sowie auf BIO-Obst und BIO–Gemüse nach Vorweis der 
Mitgliedskarte an der Kassa 10 % vom Preis abgezogen! 
Bitte beachten! Sie müssen nach Ihrem Einkauf an der Kassa die „902“ 
vor Ihrer Mitgliedsnummer (z. B. 902+Mitgliedsnummer 123456 = 902123456) angeben!

i
€ 50,— pro Kind

Aktionen für
Mitglieder der



Frist Termin Wahlordnung (§) Maßnahme Bemerkung

16 Wochen vorher spätestens Montag, 
04.11.2024

§ 2 Abs 6

Information der Mitglieder jener 
Ortsgruppen, in denen es 
absehbar ist, dass kein 
Wahlvorschlag eingebracht 
werden wird, dass keine Wahl 
stattfindet bzw. - bei Briefwahl - 
das Wahlverfahren beendet wird!

Hinweis, dass bis zum Stichtag 
ein Zusammenschluss oder eine 
Kanditatur möglich ist!

14 Wochen vorher spätestens Montag, 
18.11.2024

§ 2 Abs 5

Bekanntgabe des freiwilligen 
Zusammenschlusses zweier oder 
mehrerer Ortsgruppen zur 
Abgabe eines Wahlvorschlages 
an die/den Landesvorsitzende:n!

14 Wochen vorher Montag,
18.11.2024 § 3 Abs 5 Stichtag

12 Wochen vorher Montag, 02.12.2024 § 6 Abs 2
letzter Tag für die Bestellung der 
Wahlkommissionen Präsidiumsbeschluss

10 Wochen vorher Montag, 16.12.2024 § 7 Abs 3

letzter Tag für die Konstituierung 
der Wahlkommissionen

1. Sitzung

Briefwahlkommission, 
Wahlkommissionen der HG I und 
der HG II
Vorgeschlagene Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl Wahlleiter und
Wahlleiterstellvertreter
3. Beschluss der
Wahlausschreibung
siehe § 4 Abs 2 Wahlordnung

Sitzung zwischen 
4.11. und 18.11.2024 
(Redaktionsschluss
Offensiv)

§ 4 Wahlausschreibung
Wahlvorbereitung muss 
ordnungsgemäß durchgeführt 
werden können!

9 Wochen vorher
spätestens Montag, 
23.12.2024 § 4 Abs 3

Kundmachung der Wahlaus-
schreibung

9 Wochen vorher
spätestens Montag, 
23.12.2024 § 8 Abs 4

Verständigung der Wahl-
berechtigten bei Briefwahl Brief 

7 Wochen vorher
Montag, 16.12.2024,
bis
Freitag, 03.01.2025

§ 8 Abs 5 Auflagefrist für das Wähler- 
verzeichnis

§ 8 Abs 6
Erhebung von Einsprüchen gegen 
das Wählerverzeichnis

während der Auflage der 
Wählerverzeichnisse

Verständigung der von 
Einsprüchen Betroffenen

spätestens am Arbeitstag nach 
Einlangen des Einspruchs

Äußerung der von Einsprüchen 
Betroffenen

spätestens am Tag nach der 
Verständigung

Donnerstag,
09.01.2025

§ 8 Abs 7 Entscheidung über Einsprüche
Sitzung Wahlkommissionen 
(Briefwahl, HG I und HG II im 
Büro der younion Tirol)

§ 8 Abs 7 Berichtigung und Abschluss der 
Wählerverzeichnisse

unverzüglich nach Entscheidung 
über Einsprüche

Vom 24. bis 26. Feber 2025
fi nden die GewerkschaŌ swahlen der younion Tirol staƩ !

Nähere Details folgen in der Dezemberausgabe 2024!

WAHLKALENDER



5 Wochen vorher
Montag, 20.01.2025, 
16:00 Uhr § 9 Abs 1

Ende der Eingabefrist für 
Wahlvorschläge 

Dienstag, 21.01.2025 § 10 Abs 2 Aufforderung zur Behebung von 
Mängeln

Sitzung Wahlkommissionen 
(Briefwahl, HG I und HG II im Büro 
der younion Tirol)

4 Wochen vorher
Montag, 27.01.2025, 
16.00 Uhr § 10 Abs 2

Endtermin zur Behebung von 
Mängeln

4 Wochen vorher Montag, 27.01.2025, 
16.00 Uhr

§ 10 Abs 5 Endtermin für die Zurückziehung 
von Unterstützungserklärungen

4 Wochen vorher Montag, 27.01.2025, 
16.00 Uhr

§ 10 Abs 4

Endtermin für Erklärungsab-
gabe von Wahlwerbern, die in 
mehreren Wahlvorschlägen 
enthalten sind

4 Wochen vorher
Montag, 27.01.2025, 
16.00 Uhr § 10 Abs 7

Zurückziehung der Kandidatur 
durch die Wahlwerber

Dienstag, 28.01.2025 § 10 Abs 9 und § 11

Entscheidung über die Zulassung 
der Wahlvorschläge und 
Erstellung der Stimm-
zettel

Sitzung der Wahlkommissionen
(Briefwahl, HG I und HG II) 
Zulassung der Wahlvorschläge 
und vorzeitige Beendigung des 
Wahlverfahrens

spätestens 2 Wochen
vorher Montag, 03.02.2025 § 24

Übersendung der für die 
Stimmabgabe bei der Briefwahl 
erforderlichen Unterlagen

Wegen Postlauf 1 Woche 
vorgezogen!

spätestens 1 Woche
vorher Montag, 03.02.2025 § 10 Abs 15

Kundmachung der zugelassenen 
Wahlvorschläge

Wegen Postlauf 1 Woche 
vorgezogen!

längstens 1 Woche
vorher Montag, 17.02.2025 § 16 Abs 1

Beantragung einer Wahlkarte bei 
Wahl HG I und HG II

1 Woche vorher Montag, 17.02.2025 § 15 Abs 2
Namhaftmachung von Wahl-
zeugen

Montag, 
24.02.2025 Erster Wahltag

Dienstag, 
25.02.2025 Zweiter Wahltag

Dienstag, 25.02.2025 § 16 Abs 5
Einlangen der Wahlkarten-
stimmen

spätestens bis Ende
des zweiten Wahltages

Mittwoch, 
26.02.2025 Dritter Wahltag (nur für HG II) 

Auszählung der Stimmen ab 
10.00 Uhr und anschließend 
Kundmachung des Wahl-
ergebnisses

Donnerstag, 
27.02.2025 § 28

Kundmachung des Wahl-
ergebnisses

2 Wochen danach § 29 Abs 1 Wahlanfechtung

binnen 1 Woche § 29 Abs 2
Entscheidung der Wahl-
kommission über eine Wahl-
anfechtung

binnen 1 Woche § 29 Abs 3
Beschwerde gegen Nicht-
stattgebung der Wahlan-
fechtung

nach spätestens
6 Wochen § 31 Abs 4

Konstituierende Sitzung der Orts- 
und Hauptgruppenausschüsse



Weitere Einkaufsvorteile auf unserer Gutscheinplattform
  

Die younion-Gutscheinplattform ist eine kleine Schatztruhe. 
So gibt es mit den online kaufbaren Gutscheinen z. B. 
-7 % bei einem Möbelhaus, Prozente bei zwei großen 
Supermarktketten und -10 % bei einer Fashion-Plattform.
 
Neugierig geworden? Einfach auf unserer Website registrieren 
und dann unter www.younion.at/gutscheine auf unsere 
Plattform klicken. Dort einen der Gutscheine auswählen und 
mittels Kreditkarte bezahlen. Die Gutscheine werden danach 
sofort per Mail zugesandt.

Das younion-%-Poster

ca. -3 bis -4 Cent 
pro Liter

-10 %

-20 %

-10 %

-18 € 
pro Nacht/Erw.

www.younion.at/sparen/
freizeit--sport-und-hobby/
twin-city-liner

www.younion.at/sparen/
kommunikation/a1

-20 %-10 %

Kostenlos!

www.younion.at/ 
sparen/shopping/metro- 
shopping-oesterreichweit

-15 %

www.younion.at/sparen/
kommunikation/magenta

www.younion.at/sparen/ 
shopping/transgourmet

www.younion.at/sparen/ 
urlaub

www.younion.at/sparen/ 
meine-gutscheine

Die wichtigsten Angebote im Überblick

Stand: Juni 2024
Alle Angebote bis auf Widerruf 

Kostenlos!

Alle Angebote der younion:  
younion.at/sparen

Alle Angebote des ÖGB:  
preisvorteil.oegb.at

www.younion.at/gutscheine

Noch kein Mitglied?  
younion.at/mitglied-werden

www.younion.at/sparen/
kommunikation/3-hutchison

www.younion.at/sparen/ 
meine-gutscheine

www.younion.at/sparen/ 
auto-und-verkehr/iq-card

Reisegutschein
EUR 100,- 

w
w

w
.younion.at

DINNERCA
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D
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R

1

w
w

w
.dinner2for1.at

younion-Mitglieder können die IQ-Card 
beantragen und so beim Tanken sparen

Die younion-Mitgliedskarte ist ein Tagesausweis zum 
Metro! Von 31.05.2024 bis 5.07.2024 gibt‘s -10 % 

Nur auf unserer Gutscheinplattform

Nur auf unserer Gutscheinplattform

Genießen im GROSSEN Stil!  
Und das um 10 % günstiger.

Mit der younion-Mitgliedschaft gibt  
es bei A1 die MEMBER-Tarife

In den Hotels Vital-Hotel-Styria und 
Grimmingblick gibt’s insgesamt -18 €  
pro Nacht und Erwachsenen

(8 € direkt im Hotel
10 € zusätzlich von  
der younion)

Bis zu 20 % Rabatt, keine Aktivierungsgebühr  
und alle Geräte ohne SIM-Lock

-15 % ein Tarifleben lang,  
gratis Aktivierungsentgelt

Verbilligt von Wien nach Bratislava. 
Und natürlich wieder zurück.

2 Menüs genießen und nur 1x bezahlen!  
Alle 3 Jahre gibt’s die Dinner-Card kostenlos

Jedes Jahr für Mitglieder kostenlos:  
der 100-Euro-Reisegutschein
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Die Gutscheinplaƪ  orm exklusiv für younion-Mitglieder

Zur möglichst raschen Unter-
stützung unserer Mitglieder ist 
es uns, der younion _ Die Da-
seinsgewerkschaŌ , gelungen, 
weitere Gutscheine auf unse-
rer Gutscheinplaƪ  orm anzu-
bieten!

Welche Gutscheine werden 
angeboten!
Von Interspar über Media 
Markt, Marionnaud, IKEA, bis 
zu Zalando u.v.m - schau auf 
der Homepage vorbei und in-
formiere dich!
Viel Spaß beim Stöbern!

Wie funkƟ onierts?
Loggen Sie sich mit Ihrem Be-
nutzernamen bzw. Ihrer E-Mail-
Adresse ein (rechts oben am 
Mensch-Symbol). Falls Sie noch 
keine Zugangsdaten haben, 
können Sie sich unkompliziert 
registrieren. Anschließend be-
suchen Sie unsere Gutschein-
plaƪ  orm.
Wenn Sie die GutscheinplaƩ -
form zum ersten Mal aufrufen, 
biƩ en wir um eine weitere Re-
gistrierung (aus technischen 
und datenschutzrechtlichen 
Gründen). Jetzt die gewünsch-
ten Gutscheine in den Waren-
korb legen und den Bestellvor-

gang abschließen (es werden 
ausschließlich Kreditkarten ak-
zepƟ ert). Nach der Bestellung 
erhalten Sie die Gutscheine per 
E-Mail zugesandt.

Teilnahmebedingungen:
TeilnahmeberechƟ gt sind alle 
Mitglieder der younion _ Die 
DaseinsgewerkschaŌ , die sich 
auf der younion-Homepage 
registrieren oder bereits regis-
triert sind. Der Freischaltungs-
prozess auf der GutscheinplaƩ -
form kann bis zu 24 Stunden 
dauern.
Auf der Gutscheinplaƪ  orm 
werden unseren Mitgliedern 
GraƟ s-Gutscheine oder ver-
günsƟ gte Gutscheine zum 
Kauf angeboten. Die GraƟ s-
Gutscheine können dort di-
rekt beansprucht werden – die 
Gutscheine zum Kauf können 
mit einer gülƟ gen Kredit- oder 
Bankomatkarte zum jeweiligen 
vergünsƟ gten Preis eingekauŌ  
werden.
Mitglieder erhalten jedes Mo-
nat 500 Treuepunkte. Damit 
können Mitglieder jedes Monat 
Gutscheine im Wert von 500 
Euro einkaufen oder für einen 
größeren Gutscheineinkauf 
Treuepunkte sammeln – bis zu 

einem maximalen Wert von 
6.000 Punkten. Treuepunkte 
verlieren nach Ablauf eines Ka-
lenderjahres ihren jeweiligen 
Wert.
Exklusiv erhält jedes Mitglied in 
der Gutscheinplaƪ  orm jedes 
Jahr einen Urlaubsgutschein im 
Wert von 100 Euro und alle drei 
Jahre eine Dinner2for1-Card – 
2 x Essen und nur 1 x zahlen in 
jedem teilnehmenden Restau-
rant einmal einlösbar.
Für die Zusendung des digi-
talen Gutscheines ist auf der 
Gutscheinplaƪ  orm die Angabe 
einer gülƟ gen Email-Adresse 
erforderlich. Diese aktuelle 
Mailadresse wird auch in der 
Mitgliederdatenbank der you-
nion aktualisiert.
Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an die angegebene Hotline 
im Gutscheinportal oder an das 
Infocenter der younion (info@
younion.at).
Das Gutscheinportal wird durch 
die Firma Connex MarkeƟ ng 
GmbH im AuŌ rag der younion 
_ Die DaseinsgewerkschaŌ  be-
trieben.

Es zahlt sich aus,
younion-Mitglied zu sein!

Quelle: www.younion.at

AkƟ on für Mitglieder 

der younion

hhhhththhthhthhhthhhthhththhth tttptps:s:///////////////////wwwwww.yoyoununiiiioionn. ttattat//////////s//spaparere /////////n//////n/n///n//n/n/n//n//
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InformaƟ onen der Hauptgruppe III       
Rückblick:
Tagesausfl ug nach Bozen – Schloss Runkelstein und Erdpyramiden bei Lengmoos am RiƩ en am 
29.Mai 2024
Am MiƩ woch, dem 29. Mai 2024, machten sich um 
7.00 Uhr Früh 55 Teilnehmer:innen auf die Busrei-
se nach Bozen. Nach dem SchlechtweƩ er der letz-
ten Tage verhieß der WeƩ erbericht für diesen Tag 
Sonnenschein und angenehme Temperaturen! Das 
Glück war uns hold und so verlebten wir einen an-
genehmen Tag beim Besuch von Schloss Runkelstein 
und den Erdpyramiden am RiƩ en.
Üblicherweise wird in Klausen beim „Brunner“ 
eine kurze Rast zur morgendlichen Stärkung einge-
legt. Weiter auf der Autobahn bis Bozen Nord und 
durch Bozen auf der Straße ins Sarntal erreicht man 
schließlich nach einem kurzen AufsƟ eg über den 
„Keschtenweg“ das Schloss Runkelstein. Dieses wur-
de bereits 1237 gegründet und befi ndet sich noch 
heute in einem recht guten Zustand. Die sehenswer-
ten Fresken aus dem Zeitraum von 1390 bis 1410 
lassen das höfi sche Leben aus dieser Zeit erahnen. 
In der Burgtaverne konnten wir uns bei Sonnen-
schein eine kurze Erfrischung zukommen lassen.
Bei der Weiterfahrt auf den Bozner RiƩ en hat un-
ser Bus in mindestens 14 Kehren und zahlreichen 
Kurven den Höhenunterschied von beinahe 1000 
m problemlos überwunden und wir erreichten un-
sere nächste Einkehr im „Sporthotel Spögler“ in 
Lengmoos, wo wir bei Sonnenschein und angeneh-
mer Temperatur auf der Terrasse das MiƩ agessen 
einnehmen konnten. Wer mochte, konnte nach 
einem kurzen Fußmarsch die Erdpyramiden – eine 
Laune der Natur - bewundern. Für eine Stärkung 
bis zur Abfahrt stand noch etwas Zeit zur Verfü-
gung, die ebenfalls auf der Terrasse beim Spögler 
für die individuelle Stärkung genutzt wurde. Nach 
der Rückfahrt nach Innsbruck endete der laut den 
Teilnehmer:innen gelungene Tagesausfl ug pünkt-
lich, wie geplant, und mit Applaus für den Fahrer 
der Fa. Busreisen Auderer um 19.00 Uhr.

Ing. Walter Kircher,
Bericht und Fotos

(Runkelstein und Erdpyramiden in Lengmoos)



Die nächsten Termine der Hauptgruppe III zur Vormerkung:

• Burghausen am 24. Juli 2024

      Die Mitgliederversammlung fi ndet am 10. Juli 2024 um 17.00 Uhr im Sitzungsraum der Hegner-
schule, Burghard-Breitner-Straße 20-22, 6020, staƩ . Dort werden die Anmeldungen für den Aus-
fl ug nach Burghausen angenommen.

• Hangar 7 und Trumer Seen am 18. September 2024
Die Mitgliederversammlung fi ndet am 4. September 2024 um 17.00 Uhr im Sitzungsraum der 
Hegnerschule, Burghard-Breitner-Straße 20-22, 6020 staƩ . Dort werden die Anmeldungen für 
den Ausfl ug nach Salzburg angenommen.

• Törggelen im „Gasthof Tratzberg“ am 23. Oktober 2024
 Die Mitgliederversammlung fi ndet am 9. Oktober 2024 um 17.00 Uhr im Sitzungsraum der Heg-
nerschule, Burghard-Breitner-Straße 20-22, 6020 staƩ . Dort werden die Anmeldungen für den 
Ausfl ug nach Tratzberg angenommen.

• Jubilarehrungen am 20. November 2024
Ort und Zeit werden den Jubilaren mit der Einladung mitgeteilt.

Alle Termine werden auch auf der younion-Homepage (www.younion.at/ueber-uns/bundeslaen-
der/Ɵ rol - „Alles rund um die Hauptgruppe III“) aufgelistet. Natürlich kann auch gerne telefonisch 
nachgefragt werden.
Damit wir jederzeit schnell und unbürokraƟ sch informieren können, ersuchen wir um Bekannt-
gabe deiner Mailadresse. Vielen Dank!                                                    Ing. Walter Kircher, Vorsitzender HG III
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Die Hauptgruppe III gratuliert ihrem Mitglied Julia Schwingshackl herzlichst zum Jubiläum!
Ing. Walter Kircher und Hans-Jörg Prem besuchten das Geburts-
tagskind und überbrachten ihr die herzlichsten Glückwünsche

mit einem wunderschönen Orchideenstock!
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Programm 2024/25 der younion Senioren HG IV / LG Tirol 
Änderungen vorbehalten! 

 

Datum Ort Aktivitäten Hinweis/Notizen 

Di, 03.09.2024 
14:30 Uhr 
ACHTUNG 
geänderter Ort! 

Café Regina 
Bleichenweg 63 
6020 Innsbruck 
0512 34 52 64 

Kegelnachmittag Wer kommt ist da! 
Kegelbahn wird bezahlt. 
Weitere Konsumationen sind selbst zu 
bezahlen. 

Di, 01.10.2024 
Ca.13:45 Uhr 
ACHTUNG 
geänderte Zeit und 
Ort! 

Vogelhütte 
Sparbereggweg 53 
6072 Lans 
0660 37 97 500 

Wanderung zur 
Vogelhütte 
Ibk.-Igls-Lans-retour 

Treffpunkt ca.13:30 Uhr beim Terminal 
Innsbruck. 
Fahrt mit der Straßenbahn hin und retour. 
Näheres im Herbst beim Kegeln. 
 

Di, 05.11.2024 
16:00 Uhr 
ACHTUNG 
geänderte Zeit und 
Ort! 

Brennerei 
Phil.-Welser-Straße 88 
6020 Innsbruck 
0650 26 18 088 

Ripperlessen Gerstensuppe 
Ripperlen, Beilagen 
Kirchtagskrapfen 
Konsumationen sind selbst zu bezahlen. 

Di, 03.12.2024 
14:30 Uhr 

Hotel Charlotte 
Phil.-Welser-Str. 88a 
0512 36 41 78 

Adventfeier Buffet wird bezahlt. 
Weitere Konsumationen sind selbst zu 
bezahlen. 

Di, 07.01.2025 
14:30 Uhr 
ACHTUNG 
geänderter Ort! 

ÖBB Direktion 
Claudiastraße 2 
6020 Innsbruck 

Besichtigung  
Modelleisenbahn 

Vermittelt durch Koll. Barbara Pölt. 
Anschließend Einkehr. Konsumationen sind 
selbst zu bezahlen. 

Di, 04.02.2025 
14:30 Uhr 

Hotel Charlotte 
Phil.- Welser-Str. 88a 
0512 36 41 78 

Gemütlicher 
Nachmittag mit Musik 
 

Konsumationen sind selbst zu bezahlen. 

Di, 04.03.2025 
14:30 Uhr 
ACHTUNG 
geänderter Ort! 

UNI Innsbruck 
Innrain 52a 
6020 Innsbruck 

Archäologie-Museum 
mit Führung 
 

Treffpunkt 14:10 Uhr bei UNI Treppe 
Öffi-Station: Ibk.Klinik/Universität 
Anschließend Einkehr. Konsumationen 
sind selbst zu bezahlen. 

Di, 01.04.2025 
14:30 Uhr 
ACHTUNG 
geänderter Ort! 

Audioversum 
Wilhelm-Greil-Str. 23 
6020 Innsbruck 
05 778899 

Besuch der laufenden 
Ausstellung 

Anschließend Einkehr. 
Konsumationen sind selbst zu bezahlen. 

Di, 06.05.2025 
14:30 Uhr 

Hotel Charlotte 
Phil.-Welser-Str. 88a 
0512 36 41 78 

Abschlussessen 
 

Essen wird bezahlt. 
Weitere Konsumationen sind selbst zu 
bezahlen. 
 

Di, 03.06.2025 
08:00 Uhr  
ACHTUNG 
geänderte Zeit und 
Ort! 

Tiroler Landestheater 
Rennweg 2 
6020 Innsbruck 

Abschlussausflug Bad 
Tölz 
(Bus) Anmeldung 
erforderlich! 

Treffpunkt 07:45 Uhr beim Tiroler 
Landestheater 
 Bus wird bezahlt. Konsumationen sind 
selbst zu bezahlen. 

 
Auskünfte: Gerhard Georgi: gerhard.georgi@chello.at oder Handy 0676-374 36 69. 

Info der Seniorengruppe der Hauptgruppe IV
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Immer up to date
Mit deiner younion _ Die Da-
seinsgewerkschaŌ   bist du im-
mer top infomiert!
Durch unsere Tiroler Mitglie-
derzeitschriŌ  „Off ensiv“ sowie 
unsere Zusendungen per Mail 
wie postalisch halten wir dich 
immer auf dem Laufenden: 

Wie z.B. über unsere exklusi-
ven Urlaubs- und Freizeitange-
bote, das aktuelle Geschehen 
und vor allem die neuesten 
Mitgliedervorteile.
Damit du diese InformaƟ onen 
immer zuverlässig bekommst, 
benöƟ gen wir allerdings deine 
aktuellen Kontaktdaten.

Unser Team freut sich daher 
über eine kurze MiƩ eilung, 
wenn du eine neue Wohn-  
adresse hast oder deine Te-
lefonnummer bzw. deinen 
Mail-Account änderst.
Du erreichst uns unter … siehe 
Kontakt unten! Vielen Dank!

Dein Team der younion Tirol

Mit deiner younion-MitgliedschaŌ  „up to date“ sein!

Ihre Anliegen sind 
uns wichƟ g!

younion Tirol
SüdƟ roler Platz 14-16

6020 Innsbruck

Landesvorsitzender der
Landesgruppe Tirol
Mag. Dr. Michael Wurnitsch
mobil: 0043 664 780 089 15
Ɵ rol@younion.at

Ihre Ansprechpartnerinnen im 
Sekretariat der younion Tirol:

Beƫ  na Kersten
Tel. 0512/59 777 87 - 301
beƫ  na.kersten@younion.at
3. Stock, Zimmer 301

Karin Nußbaumer
Tel. 0512/59 777 87 - 303
karin.nussbaumer@younion.at
3. Stock, Zimmer 303

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 12.45 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Team der Hauptgruppe IV wünscht allen Kolleginnen und Kollegen einen
erholsamen, gesunden und schönen Sommer und freut sich auf ein Wiedersehen!

Bernd Leidlmair und Gerhard Georgi
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Jubilarehrungen 2024 der Bezirksgruppe Innsbruck-Land
Am 24. Mai 2024 fand im ge-
mütlichen und feierlichen Rah-
men die Jubilarehrung der Be-
zirksgruppe Innsbruck-Land in 
der „Bürgerstube“ in Hall in 
Tirol staƩ .
Die Landesvorsitzende der you-
nion Tirol, Verena Steinlechner-
Graziadei, ihre beiden Stell-
vertreter, Bernd Leidlmair und 

Mag. Dr. Michael Wurnitsch, 
der Bezirksvorsitzende der BG 
Innsbruck-Land, Kilian Hört-
nagl, und sein Stellvertreter, 
Hermann Theis, gratulierten 
den Mitgliedern für ihre lang-
jährige MitgliedschaŌ  und be-
dankten sich ganz herzlich für 
die Treue zur GewerkschaŌ .
Den Jubilarinnen und Jubilaren 

wurde die Ehrungsurkunde so-
wie ein kleines Präsent über-
reicht.
... ein festlicher Abend mit vie-
len lieben Gesprächen und gu-
tem Essen!

Kilian Hörtnagl,
VO BG Innsbruck-Land,

Bericht und Foto u. pixabay

DANKE für deine Treue 
und Solidarität für ...
25 Jahre ÖGB
Dietmar Angerer, ChrisƟ ne 
Aschaber, Maria Braun, Elisa-
beth Rothenschlager, Andreas 
Schiff er, Sabine Schwabl, Gün-
ter Schwaizer, Karmena Stano-
jevic

40 Jahre ÖGB
Margit Brenner, Gertraud 

Ebster, Margarethe Gall, El-
friede Oczko, Gertrude Raas,             
Walter Rofner, Anton Schiff -
mann,    Michael Zuschnig

45 Jahre ÖGB
Waltraud Fuchs, Reinhold 
Köll, Rudolf Kranz, Bernhard           
Niedermayer, Peter Witsch

50 Jahre ÖGB
Robert Neuner, Johann 
Plank, Wolfgang Reismann, 

Konrad Schiestl, Peter Schwit-
zer, Adelheid Stoff aneller

55 Jahre ÖGB
Auguste Cainelli-Golderer,   
Emmerich Freisinger †, Alois 
Lutz

60 Jahre ÖGB
Kurt Kreidl †
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In Memoriam Kurt KREIDL                          * 30.01.1942      † 16.04.2024

Es gibt Dinge, die wir nicht verstehen, Erinnerungen, die einem das Herz brechen und Momente, 
in denen die Welt auĬ ört, sich zu drehen!
Am 16. April 2024 ist unser Mitglied und lang-         
jähriger FunkƟ onär Kurt Kreidl leider verstorben.
Kurt Kreidl war langjähriger FunkƟ onär im Landes-
vorstand der younion Tirol, Vorsitzender der Be-
zirksgruppe Innsbruck-Land, Vorsitzender und Mit-
glied der Ortsgruppe Hall. Seine HilfsbereitschaŌ , 
KameradschaŌ  und sein Engagement werden stets 
in Erinnerung bleiben.
Unsere Anteilnahme und Mitgefühl gehören den 
Hinterbliebenen. Wir werden stets sein Andenken 
bewahren.
Lieber Kurt, ruhe in Frieden!                younion Tirol

InformaƟ onen rund um die Bezirksgruppe Lienz i.O.
Rückblick:
Im November 2023 organisier-
te die Bezirks- und Ortsgruppe 
Lienz eine Infoveranstaltung 
mit der Vorsorge Kärnten und 
der Wiener StädƟ schen Versi-
cherung. Dabei wurden durch 
Michael Pußnig, Vorsorge Kärn-

ten, und Gerhard Mayr, Wiener 
StädƟ sche Versicherung, die 
Vorteile bei Versicherungsab-
schluss für younion-Mitglieder 
und insbesondere das Produkt 
„Junior’s Best Invest“ vorge-
stellt.
Am 07. Feber 2024 erhielten 

die Mitglieder der Bezirksgrup-
pe Lienz ein „DANKE-Präsent“ 
und konnten sich dabei über 
diverse Themen austauschen.

Natalia Strauß,
Vorsitzende der BG Lienz,

Bericht und Foto
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Kegelabend der BG Kitzbühel
Die Bezirksgruppe Kitzbühel lud 
am 23. März 2024 zum alljähr-
lichen Kegelabend nach Reith 
bei Kitzbühel ein. Es folgten 34 
Personen der Einladung.
„Geschossen“ wurde auf zwei 
Bahnen. Zuerst „ins Volle“ und 
dann  200 Schübe, wobei die 
Besseren natürlich gewonnen 
haben. Dies war jedoch bis  
zum Schluss heiß umkämpŌ . 
980 Punkte zu 960 Punkten war 
dann das Ergebnis. Natürlich 
forderten die beiden Mann-
schaŌ en, die zuvor miƩ els Los 

zusammengelost wurden, eine 
Revanche. Es bestäƟ gte sich 
dann schlussendlich eine bes-
sere MannschaŌ .
Als sich unsere Damen dann so 
richƟ g warm geschossen hat-
ten, überkam sie der Mut und 
sie traten gegen die Männer an. 
Auch dieses Spiel mit Revanche  
war sehr spannend und lusƟ g.
Als wir dann mit einer neu zu-
sammengelosten MannschaŌ   
das „Christbaum abräumen“ 
gespielt haben, war die SƟ m-
mung extrem hoch.
So viel gelacht, angefeuert und 

bedauert haben alle zusammen 
besƟ mmt schon lange nicht 
mehr. Zwischendurch verwöhn-
te uns der Wirt mit einer lecke-
ren BreƩ ljause und Getränken.
Ich glaube, dass einige Mitglie-
der am nächsten Tag mit Mus-
kelkater zu kämpfen haƩ en, 
denn wir kegelten von 17.30 
Uhr bis 1.30 Uhr in der Früh. 
Alles im allen war es ein sehr 
gelungener, gesellschaŌ licher 
Abend, den wir mit Sicherheit 
wiederholen werden.

Brunner Robert,
Bericht und Foto

InformaƟ on rund um die Bezirksgruppe Kitzbühel
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Am 19. Juni 2024 durŌ en wir 
in der Pizzeria „Silberberg“ in 
Schwaz unsere langjährigen 
Mitglieder der younion _ Die 
DaseinsgewerkschaŌ  Tirol, Be-
zirksgruppe Schwaz ehren.
Die Ehrungen führten der Be-
zirksvorsitzende Alfred Huber, 

die Landesvors.-Stellvertreterin 
und OG-Jenbach-Vorsitzende 
Manuela Langebner  sowie die 
OG-Vomp-Vorsitzende Hilde-
gard Wallenta durch.
Im gemütlichen Rahmen wur-
den den Jubilar:innen für ihre 
langjährige Treue gedankt und 

die Urkunden sowie Ehrenge-
schenke überreicht. Viele neƩ e 
Gespräche ließen den Abend 
zu einem gelungenen Beisam-
mensein werden.

Alfred Huber, VO BG Schwaz,
Bericht und Foto v.l.: Alfred Huber,  
Peter Trenner, Irene Sailer, Manuela 

Langebner, Hildegard Wallenta

Jubilarehrungen 2024 der Bezirksgruppe Schwaz

DANKE für deine Treue
und Solidarität für ...

25 Jahre ÖGB
Manfred Dietrich, Hedwig Moltrer,
Irene Sailer, Josef Schöpf

45 Jahre ÖGB
Peter Trenner

50 Jahre ÖGB
Ing. Paul Steger

55 Jahre ÖGB
Alois LeiƟ nger

Am 20.04.2024 veranstaltete 
der ÖGB/AK Betriebssport Ti-
rol in der „Tiroler Bier Halle“ 
in Innsbruck unter der Leitung 
von Paul Skofi cz (Leitung/Orga-
nisaƟ on ÖGB/AK Betriebssport 
Tirol) die Tiroler Firmenmeis-
terschaŌ  im Dart.
Gespielt wurde im Spielmodus:
• Off enes Doppel,
• 501 open out league,
• Best of 3,
• Doppel-K.O.-System und
• Teams zu je 2 Personen.

An dem Turnier nahmen 32 
Teams mit je zwei Spieler:innen 
teil. Den 3. Platz beleg-
te unser   younion-Mit-
glied Benedikt Klotz mit 
Schwiegersohn Valerio 
Stefani als Team „JFH-
Darts“. Dabei erzielte 
Benedikt Klotz einen der 
wenigen, wenn nicht so-
gar den einzigen, 180er 
des Abends.
Über den 1. Platz freute 
sich das Team „Mömax 

Darter“ und über den 2. Platz 
das Team „ÖGB“.  Benedikt Klotz,

Bericht und Foto

ÖGB/AK Betriebssport Tirol - Tiroler FirmenmeisterschaŌ  im Dart
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Verein „Sportkegelclub Stadtmagistrat Innsbruck“
Der Verein „Sportkegelclub Stadtmagistrat 
Innsbruck“ mit seinen Spielerinnen und Spie-
lern kann sehr Erfreuliches bekannt geben.
Wir haben 2023 in der Landesliga West den 
HerbstmeisterƟ tel errungen.
Es wurde nur 1 Spiel von 8 Spielen verloren!
Und unser Kollege Norbert Rief erreichte bei 
der Innsbrucker StadtmeisterschaŌ  in der      
Altersklasse Ü-60 den 1. Platz sowie in der         
Gesamtwertung aller Klassen den 3. Platz.

Herzlichste Gratula  on!

Bericht und Fotos: SKC



Info-Hotline younion Tirol
Südtiroler Platz 14–16, 6020 Innsbruck, 3. Stock

Unsere Mitarbeiterinnen betreuen Sie:
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr

12.45 bis 15.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Bettina Kersten
Tel.: +43 512 59777 87-301
Mobil: +43 664 780 089 17
Fax: +43 512 597 77 87-210
Mail: bettina.kersten@younion.at

Karin Nußbaumer
Tel.: +43 512 59777 87-303
Mobil: +43 664 780 089 16
Fax: +43 512 597 77 87-210
Mail: karin.nussbaumer@younion.at

Mobil: +43 664 780 089 15

Mail: tirol@younion.at
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